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Nr. 1äO. Dinstag den 23. November 18^7.

Vermischte Verlautbarungen
Z. »990. ( ' ) Nr. »256.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird be-

kannt gegeben : Es sey über die Klage des Barthrlmä
Kormann, von Loka Nr. 4, wegen Anerkennung des
Eigenthumes der, dem Gute Gabcnsels eul> Rets. Nr.
56 dienstbaren Wtesc N^ in?» , aus dem Ncchlsgrunde
der Eisitzung die Tagsatzung zur mündlichen Verhand-
lung auf den 2H, December ,84? früh 9 Uhr bei
diesem Gerichte mit dem Anhange dcs §.29. a W. O.
anberaumt und den unbekannt wo besindlicken Ge-
klagten Martin Knelj und Martin Nosmann und
deren gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgern, Jo-
seph Alliantschusch von Loka als (^urawr ^c! 2clum
besttlll worden, mit welchem die angebrachte Rechts»
jache nach der a. G. O. verhandelt wird.

Hiezu werden die Interessenten zur allfälligen
eigenen Wahrnehmung ihrer Rechte mit dem Beisätze
in Kenntniß gcsltzl, daß, sic zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder ihre .Behelfe dem aufgestellten Curator
ausfolgen, oder sich emen andern Sachwalter bestes
len und diesem Gerichte namhaft machen können,
weil sie sich sonst die Folgen dieser Verabsäumung
selbst zuzuschreiben haben weiden.

K. K. -Bezirksgericht Neumarktl am ,» . Eep-
tember «tN7.

Z. .999. (2) Nr. 3745.
E d i c t .

Vom k. k. Ntl>nk5g«nckte Umgebung Laibachs
wird bekannt gemacht: Es habe in der Executions,
fache der Ant«nia Gmh, durch Herrn Dr. Napreth
von Laibach, gegen Batthelmü Knschmann von Piauz-
büchei, in die executive Ktilbielung der, dem Erelu«
ten geliörigcn, ^U Piauzbüchel liegenden, der Herr.
fchast Sonegg «ul, Urb. Nr. 530 et R«t . Nr. 40l
zinsbaren, gerichtlich auf l?02 fl. 45 kr. geschätzten
Halbkube. wegen aus dem w. ä. Vergleiche äcic,.
, , . Jul i ,846 schuldigen 350 sl., sammt Zinsen
und Klagskosten gewilligct, und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungstermine auf den «6. De-
cember I. I . , ,7 . Jänner und >7- Februar ,649,
jedesmal Vormittags um 9 bls »2 Uhr in loca Piauz.
büchel mit dem Geisatze angeordnet, daß die in die
Erccution gebogene Halbhube, bei der ersten und
zweiten Feil'bietungstagsahung nur um oder über den
Schätzungswerth veräußert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsproto-
coll und die Licilationsbedingnisse können taglich Hier-
amts während den Amtsstunden eingesehen werden,

und wird jeder Licitant ein Vabium pr. ,70 fl. zu
Handen der Licitationscommission zu erlegen haben.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am 6.
August .847.

2- '980. (2) Nr. 2695j.043.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Münkendorf wirb all«
gemein bekamu gemacht: Esseyen in der Erecutions.
sache des Mar-in Hozhewar von Neul, Cessionars
des Jacob Leuz von Mannsburg, gegen s imon
S t i ' n junior pro6ißu5, unter Vertretung seines Ku-
rators Lulas Echescheg ron Sckmar^a, pclo. aus
dem wirthschaftsamllichtn vergleiche <icin. 29. Ja»,
ner ,8^0, Nr. k, und der Session li6c.. ,3. August
«644, zuperin^b. 2>. September, e^uzll^m schul,
diger 2l)0 st. samnn Supeiexpense«, zur Vornahme
der, mit dem Gescheide vom heuligen bewilligten
crccmioen Feilbiemng der, dem Erccuten gebüriqen,
zu Homey sub Conscr. Nr. 2 liegenden, dem Gute
«ustihal 8ut) Rect. Nr. 35 ui'd Urb. Nr. 46 dienst-
baren, genchllich auf 9Ü3 fl. 30 kr. geschätzten Ganz.
hubc sammt Zugehdr, gewilliget, die Tagsatzunaen
auf den 13. December ,. I . , dann »4. Männer und
lh . Februar l 8 4 » , jedesmal Vormittags von 9 —
»2 Uht in loco der Realität zu Hometz mit dem An.
hange angeordnet, daß diese Realität nur bei der
dmten Feildictung auch unter dem Echähungtzwerthe
hintangegeben wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Gmndbuchsel-
t»act und die Licitationsbedingnisse liegen Hieramts
m den gtwöhnUchen Amlsstunden zu Iedeimannö
Einsicht bereit.

Münkendorf am 25. October I647.

3. lSgZ. (2) ^ Nr. ,476.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird hie-
mit bekannt gegeben: Es sty die freiwillige Veräu-
ßerung der, in den Verlaß der Helena Malkovitsch
gehörigen, der PfarrhoisaM Krainburg zul, Ulb.
Nr. 78 dienstbaren, zu Unterdupplach sul, Nr. »9
gelegenen Kaifche, sammt Waldanthelle «a OZInm
im Herzogsforste, um den Ausrufspreis von 45U ft.
gewiUiger, und zu deren Vornahme die einziqe Tag»
satzmtg auf den 9. December lS^7, früh 9 Uhr im
Ort« der Realität anberaumt worden.

Hievon werden die Kaufslustigen mit bem An-
hange verständiget, daß der Grundbuchsertract und
die Licitationsbedingnisse, unter welchen sich die Ver-
bindlichkeit zum Erläge eines Vadiums von 100 fi.
befindet, hieramls eingesehen werden könnnen.

K. K. Bezirksgericht Neulnarktl am,5 Oct. »847-
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Z. ,933. (2) Nr. ,9^7.
^ E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Obellmbach wud
allaemein kund gemachte Es sey in der ^recui.ons-
ŝ che des Herrn Franz Xaver Grasen von Auersperg,
durch ftinen Machihaber Herrn Fuednch Ritter oon
Gaspaiini, in die Mbiemng der, d^n Cx.cuten
Warthlmä Urschitz gehörigem, zu Podpelsch 5.^ (Zon,c.
Nr »8 acleqenen, der He.rschalc ^onnegg bul» Urb.
Nr ' 423, ^ Recr. Nr. 425 dienstbaren Eindruck
bud'e, wegen schuldiger 79 fi. 5^ kr. sammt ^uper-
expcnsen, jedoch über erlegte 35 fi. wegen hieran
noch verbleibenden Restes bcwilligel, und zu dem
Ende der erste Teimin auf den !? December
^8^,7. der zweite auf den ,7. Jänner und der dnne
auf den »7. Februar >5^>, jedesmal sruh 9 Ul,r
mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wcnu dle,e
Nealirat weder del der ersten noch zweum Licnanons-
taasaWnq um den Echatzungswerlh oder darüber an
Mann gebracht werden lönn,e. selbe bn dcl dntten
auch darunter wird hintangegeben werden.

Dessen die iiicitationslusiigen, und lnZbezondere
die miabulirten Gläubiger mit dem ^rlsatze veistan--
diqet werden, daß die Schätzung, der Grundbuchs,
extract und die Licuationsdedingmsse, nach welch
letzteren unter Anden, jeder !!iciiant ein Vadium von
5o fi. zu Hai'.den der ^icitations^ommi;iiol, zu er-
legen haben wird, täglich Hieramts eingesehen werden
können.

Oberlaibach am >3. August 18^7.

Z7^ä63.^"(2) ' " ^ Nr. 352.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des zu Icu-
scheuz am 23. November 1846 verstorbenen Ganzhüb-
lers, Johann Pugertscher, aus was immer fur einem
Nechlsgrunde einen Anspruch zu machen vermeinen,
haben denselben bei der htezu am den ,5 December
I. I , , um 9 Mir Vormittags vor diesem Gerichte
angeordneten Tagsatzung, bei'sonstigen Holgsn des §.
L i ^ b. G. G . , anzumelden.

K, K. BezirksgerichtNassenfuß am 24. Ma, '8^7.

Z. ,966. (3) Nr. 2>l9.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
den abwesenden und unbekannt wo befindlichen An-
ton, Läcilia und Mana Saplolnig, Simon Saplot-
mg, Andreas Kosina, Mina KraU, Valentin Leben
und Georg 3cden, ulid deren ebenfalls unbckannteti
Erben mittelst gegenwärtigen Edictes erinnert- Es
habe gegen dieselben Georg Saveru von Kraindura,
als Beuger des in der Stadt Krainburg sub (5onsc.
Nr. io> alt, 98 neu liegenden, dem Grundbuch«
der l. f. Sladc Kraiübulg einkommenden Hauses
stimmt dazu gehörigem '/« Pirkachcmthcil, die Klag«
auf Verjährt. und Erwfchenelklärung nachstehender,
auf dieser Realität haftenden Forderungen, als:
2) der Pupillen: Anton, Cäcilia und Maria Eaplot

nig aus dem Schuldbriefe 6da. 5, intab. 7. Au
gust 1789, pr. ,oo fi. D. W. ;

b)'dcs Rechtes des Simon Saplotnig aus der Eigen
thumsurkundc cläo, 15., intl»b. 18. October ,?93
zu dem Nachlasse seines Vaters Joseph Saplolnig

c) der Forderung des Simon Saplolnig aus bern
Kau^contracte liäo. 3o. September, int^l». l l .
October ,794, Pr. 520 fi. L. W. ;

l!) der Forderung des Andreas Kosma aus dem
Schuldbriefe clclo. 6., intab. 7. Hornung »795,
pr. 160 si. i!. W. sammt 5 ^ Interessen;

6) der Forderung der Mina KraU und des Vülen.
tin Leben aus dem Hnrachsvertsage llclo. »6. Iän-
nei »60?, lillal». 9. Iu .u I80Ü, und zwar der
Mina KraU am Heirathsgute pr. 400 fi. t!. W.
nebst Naturalicn, und des Valentin Leben an Dar.-
lehen pr. 200 fi. L. W . ;

s) der Forderung des Gcorg Leben aus dem K.iuf,,
vertrage cldo 8. Februar !8 ,5 , inlal,. 29. Februar
l 8 .6 /p r . 235 ss. D . W ,

bei diesem Gerichic eingebracht, worüber die Ver^
haudlungStagsatzUlig auf den »5- Febluar i L ^ ^ , Vor-
mitlag 9 Uhr, hieramls festgesetzt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten dicscm Ge-
richte unbekannt ist, ui'd weil dieselben vielleicht aus
den k. k. Erblandcn abwesend sind, so hat m^n ^u ih-
rer Vertheidigung und aus ihre Gefahr und Kosten
den Hrn. Johann OkiN'n von Krainbuvq als (Zuralor
bestellt, mit welchem die angebrachte Rccht5s^che nach
der bestehende,! Gelichlsoidnung auögetragci, wird.

Die Geklagten weiden dessen zu dem E:',d« er-
innert, damit sie allenfalls zu icchlcr Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen ocm bestimmten Vertreter
ihre Rechlsl'ehelfe an die Hand gebcn, oder auch sich
selbst cincn andern Sachwaller zu bestellen und die-
sem Gerichte namhafi zu m,;chcn, und übeN'aupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wcge einzuschreiten wis-
sen mugen, indem sie sich sonst die aus ihrer Verab-
fäumung entstehenden Folgen selbst bcizumcsscn ha^
ben werden.

K. K. Ve^nksgcncht Kvamdulg am 9. No-
vember ,6^7.

Z. W 9 4 . (3)
I n der Specem-, Mater ia l - und Farbwa-

reu-Handlung dcs Gefertigten, am Kundschaft^
platze, sind wieder schöne, abgelegene kärntner'sche
Flachsreisten billigst zu haben. Indem ich um
geneigten Zuspruch auf diesen Artikel bitte, em-
pfehle mich auch auf's höflichste mit allen an-
dern in obige Gestrafte einschlagenden Waren.

Laibach am 18. November 1847,

Florian Maurer.

^ Z. 1982. (3)

^ B e k a n n t m a ch u n g.
I n dem Gewölbe, gegenüber dem Casino,

- sind gegenwärtigen Markt alle Gattungen o p t i -
' scher I n s t r u m e n t e , Theater 5 Perspec-

t i v e , Augeng läser von K r y s t a l l - und
F l i n t g l a s zu haben. Auch ersucht der Un-

- terzeichnete alle jene ?. I ' . Herren, welche etwas
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gebrauchen oder zu reparnen haben, mich bal-
digst zu beehren, da mein Aufenthalt nur bi5
26. November dauert.

A . W e i ß , Optiker.

3 .1995 . (3) ,

A n z e i g e.
Der Gefertigte bringt zur öffentlichen Kunde,

daßvon heute an, d. i. den 18. d, M , die ganz neu
errichtete Wiener-Badner Luxus - Bäckers, in der
St . Peters-Vorstadt Nr. I 4 l , stündlich frisches
Gebäcke aus dem alwfeinst^,, echten Auszugmchle,
so wie auch taglich guteä Hausbrot liefern wird.
Er bittet um geneigte:: Zuspruck

Anton Penne,
Bäckermeister.

Y 3. 1974. (2) V
$ Im Verlage von I in . T r . W ö l l e r iti ?
^ Iit'ipzig" erschien so ehen von nachstehen- ^
A dein Werke A
J tlie. 2. sehr verhesserte •Attflage» J
J welche in jeder Buchhandlung des j
Y I n - u n d Ausla isdest vori-äihig isi, in y
| 1J a ihn eh hei ^

* I#f?. AI MMl v. Müieimnayr: j
A \ollsl.iiiniig-es i
| patliologisicli-rfeoi'diietes Ta- |
v selieiibucli >?

j t*er lvcmäi)ttel!cn j
I lieilfftirineli! i
I für innere Krankheiten. ' ]

I Mir " I
t einer ausführlichen Gaben - Formenlehre, so \
\ trio mil iheiapeiUischcn Einleitungen, und *
A den. nöthigen Bemerkungen über die specielle i
l Anwendung der einzelnen Recepte versehen. )
I &{\v \\n\sktifA)t JUqt* 5
I bearbeitet von ij

* Dr. Carl Christian Anton, \
* (practischen Artze zu Leipzig«. Mitglicde der me- l

l diciuiscliL-n Gesdlschafl daseibi,!,) ]
i. 2!e vielfach vermehrte und verbesserte i
l . A u f l a g e . ]
Y !;
f ' Preis 2 II 30 kr. C. M. 1
I Dieses Werk zeichnet sich vor alien bereits ]
? vorhandenen Rucfpttascheiibüchcrn durch seine \
5 zum nractiseben Gebrauche gniiz hesonders zweck- j
A massige Eiariclilung nns. Am doullichsten spricht t

l aber vsohl iür die pan?, vor/iiylicbc B r a u c h b a r - 1
Y k e i t dieses Werkes der ungewöhnlich schnelle \
A Absatz feiner bedeutenden Auflage im Verlauf von ,
^ nur e i i> e r Jahresfrist.
| Wie bedeutend aber noch die grosse Brauch- {
] harli«it dieses vortresllichen Wcrke.s in dieser neuen ;

Y Auflage erhöht worden is«, jjjelit wohl am deutlich- )
§ sten daraus hervor, dass es gt-rade UJH 9 Ro^en ̂
Ä stärker aeworden ist, ^
Y D t

3 Z. .973. (2) V
3 I m Verlage v?t, I m . T r . W ö l l e r in 3
^ Leipzig erschien in 3tst- A l l f laqe, U!,d kinn ̂
,> dlnch jede Buchhandlung des I n - und Aus« o
^ landes bczoae,, weid''»,, ! l , L^'bach voriätt'i^ »n A
^ ^ F« , „ . ^ , . ^ M . V. I l l e i « « , « V ^ fchn "
y H?uchl)aiid!uüg-. H

K Orattntwsinbrentterei-!

î  !-' seinem A

L höchsten Grtrage K
^ Gründlicher Unterricht iiber alles, für H
^ Vrennercibesitzer nur Wissenswrrthe, mu K
y mit Nutzeu ihrem Geschäfte vorstehen ^
z zn können; ^
>̂ bestehend in y
^ >̂ er Darlegung praccischcr Erfahrungen und Vor- <̂
^ tbclle. die man dei Anle^uiiss von Vr^ ' ne len» , ^
0 Conduct ion säilüinücher Grr.nhs^aften , Apparate y
^ und Fel'.l'l'lli,a5'cü,laften; del der W.chl ^er Feue» A
A rmiHZ- und Ben cbKmatei'ial en; bei dem Einmai- ^
0 scheu, vcl der Währung, bei dem ^ölelleu der M^>sche, ̂
n deieii Abdrelincil u, s, w. ^ beobachten hzt, ^

^ größtmöglichste Ausbeute an Spiritus y
N ans leickte u„d jchncllc Wciie z^ erlangen. Nedst H
H euiein Anhai'qe. eiUhaltciid-. d r bewährtesten Gäh» ?
^ rmlgs-, Reinl^unZS- und Veledlungsmittel des y
H Vianntweing. Von 0
H V . N . ^ t l o t » » » (Vrei'nereiverwalter.) ^
^ 3 t S . ^ n N » ^ « . v
^ (Geheftet und in elec;. Umschlage. < fl. 3o kr. C. M.) H
?̂ Die Vnr^ei-- ,1. Ln„«rn?.tA. ys. ̂ ül,!-^., I^u. 3^, A
y sagte über dieses vclrt-cffliche Blich gleich nach seinem H
l̂> ersten Erscheinen'. ,Ref Hal sich übeizeuc^t, daß unter V
? den „eucrn 3chr>fieli überBra'ncweo'brennerei keine A
y hilfreicher an d>e H n , i ' ^chen kann. als diese ' (Die A
lft c>nc<eleqe"!l!che» Einpfchlu^^en welche dieler Scvrif t ^
^ sonst noch v .n tüchtigeli Männern vom Fach zu Theil H
o n?uri?en. si-'dec mau >n dein Vuchc selbft vor dem Tllel» ^
ö blatte.) V

Z. 1W8. (3)

Weln - L i c i t a t i o n
Die Herrschaft W u r m d e r g bl>i Pe t tau

im Marbuigcr Kreise wird am 3N. November
d. I . , Vormittags um !> Uhr angefangen, 27N
Etartin Eigendauwnne aus den vorzüglichsten
Gebirgen in Haldgebirden licilando verkaufen.
Darunter sind M» Startin vom Jahre I8N5 und
I8U Startin im November 181? gclesene Weine.

Die Licitation wird abgehalten im Schloß-
kcl̂ ler zu Wurmbcrg, eine Stunde von der Stadt
Pettau entfernt; wozu Kauflustige hiermit höf-
lichst eingeladen werden.

Verwaltungsamt der Herrschaft Wurmberg
am 14. November 5847.
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Z 2U«5. (1)

K u n d m a c h u n g .
Won Seile der Paravic'schen Herrschaft

Csubar, im Civil-Croatien, wird hiemit zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht, daß sie in ihren,
von den ungarischen Freihäfen Fiume, Buccan
und Porto-R6 kaum 3 dis 4 Meilen entfernt
gelegenen, ausgedehnten Waldungen die öffentliche
Pottaschenbrennerci unter vertragsmäßigen Bedingt
nissen auf sechs nacheinander folgende Jahre zu-
lassen wird, damit die Waldung von dem, aus
alten abgestorbenen und windbrü'chigcn dürren
Stämmen entstandenem bedeutenden Laqcrholze
gehörig gereiniget, und dem Nachwüchse des Jung»
maiseö Luft gegeben werde.

Diejenigen, wclcke zu diesem sehr vorthri!-
haften Unternehmen Lust haben, werden hiemit
höflichst eingeladen, ihre Anfragen oder Ai.tiäge
spätestens bis Ende Jänner I8ift! entweder per-
sönlich, oder mittels franknten Briefen an das
Verwaltungs- und Forstamt dieser Herrschaft
Csubar um so mehr zu machen, und die dicß-
fälligen Vertragsbedingnisse und den Naldtarcn-
Tariff gefalligst einsehen zu wollen, da nicht nur
die Localitäten hiezu vortrefflich geeignet, und zur
Erzeugung beliebig großer Quantitäten hinläng-
liches Holz da ist, sondern auch die nöthigen
Waldwege und Straßen bestehen, auf welchen die

Pottasche fthr leicht und ohne große Kosten, ent-
weder auf der nahe gelegenen Louisen - Heerstraße,
oder s>̂ r m.ir« leicht weiter versendet werden kann.

Herrschaft Csubar am 18. November l847.

Z. 1984. (2)

A n n o n c e .
N e u e s

Uhrmacher -
Etablissement

des

am attcl, Maikte Nr. ,67.

Derselbe empfiehlt zu den billigsten Preisen sein
gut affoitirteö Warenlager von Stock-, Pendel-
und Rahmen uhren, als auch goldenen und silber«
nen Anker, Cylinder- undSpindeluhren. Besonders
empfiehlt er sich in allen, dic Uhi machei kunst betreft
senden Arbeiten und Reparaturen, als: Anker-,
Duplex-, Lepine-, Cylinder-uud Epindeluhrenic,;
ferner allen Gattunqen Pendel ^ und Stockuhren
mit Schlagwerk oder Compensation u. s. w., und
versichert, selbe auf's beste und billigste herzustellen.

Z. 1828. (9)

Kundnuchullg.
Die zweite Verlosung

des hochfürstlich

Windischgrätzsch' Anlehens
von Zwei Millionen Gulden in Conv.-Münze,

erfolgt in W i e n am R December R847 .
Die Gewinne sind von fl. 20,000 abwärts bis zum geringsten ü 38 ft. C. M.

Wießsällige Partial-Lose werden zum billigsten Course verkauft und
eingekauft durch das Großhandlun^shaus F>. ^ i , « « ^ ' « ^o«np . in Wien,
so wie durch dessen Agenten in Laldach, den Handelsmann

Joh. Gv ZMutscher.


